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SR für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig⸗ 


Adnigt. Provinziat-Fetelligeng-Eomtoit im Poſt⸗ Lokal. — 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. | 
N. 229. Sonnabend, den 1. October. 1842. 


— — — —— en —— 


Sonntag, den 2. October 1842, (Erndtefeſt) predigen in nachbe⸗ 
8 nannten Kirchen! 
Et Heute Mittags 1 Uhr Beichte. a 
Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr, Höpfaer. Um 9 Uhr Heir Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Hen Diviſionspre⸗ 
diger De. Kahle. Donnerſtag, den C. October, Wochenpredigt Herr Conſi - 
Kön ſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfaug 9 Uhr. . 
Önigl. Kapelle. Vormittag Hert Domhetr Nofſſolkiewiez. Nachmittag Cate⸗ 


St. chiſatlion. 


Johann. Vormittag Herr Paſtot Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 1. 
October 12,5 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepuer. Donner⸗ 

St flag, den 6. October, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. 
„. Nicolai. Vormittag Heir Bicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 334 Uhr. Herr 
& Vicar. Dietrich Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Bicar. Juretſchke. 
Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mutags 


Herr Diac. Weimer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 


St "2 October Wochenpredigt Herr Paſtor Borkoweki. Anfang um 8 Uhr. 


Brigitta. Voranttag Herr Bicar. Richtet. Nachmittag Jerr Pfarrer Fiebag. 
u Elifaberb, Vormutag Herr Pr-Yiger Böck. Anfang 9 Ühr. 
armeliter. 


8 Vormittag Hert Pfarradminiſtratot Slowinski. Nachmittag Herr 
Vicar. Sittka. i 
Petri und Pauli,  Wormirtag Peiltair⸗Gottesdienſt Herr Diviſſonsprediger 
Hercke. Anfang. um 9% Uhr, Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
11 Uhr. Communion. Sonnabend, den 1. Oktober Nachmittag um 2 Uhr 
Vorbereitung. 
\ 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang um 9 Uhr. er 
abend, den J. Oktober, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr ea 
digt⸗Amts⸗Candicat Dr. Herrmann. Mittwoch, den 5. Okkober, erſte 8 
firmandenprüfung Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 10 Uhr. 

St. u nen. Vormittag Herr Prediger Mrongoolus Poluiſch 

Sc. Salvaror. Vormiftag Herr Pred. Blech. ee : £ e 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Hern, je 
diger Karma.m. # Sonabend, den 1. October, Nachmittags um 3 rn 
Beichte. Mittwoch, den 5. October, Wocenpreöigt Hets Prediger Oehlſchla 


85 a Anfang 6. Uhr. 5 
er, St. Bartholomäi. Vormittag um 334 Uhr Herr Paſtor Fromm und mac ea 
a um 2 Uhr Herr Predigt: Amts» Kandidat Brieſewitz. Sonnabend, den 

Ri October, Nachmittags 1 Uhr Beichte. g 905 

| Heil. Leichnam. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt von St. Trinitatis. 
Himmelfabrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Heir Pfarrer Teunſtädt. Anfang 

9 Ühr. — Beichte 837 Uhr. f 2 Fr 

Kirche in Weichſelmünde. Vornuttag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Klein Auſagg 

2 : { 9 Uhr. Keine Kommunion... N 5 2 

* Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Teruwald. Communion er 

FR ‚Her Dias. Dr. Höpfner. (Beichte 9 Uhr l 1 

GERT, wit zu Altſchottiand. Vormittag Herr Pfarrer Brill. f 2 | 


75 


uche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Plarrer Weiß. Anfang 10 Ybr. u 


m ƷAuä— m U lm, 
— 


vierteljährlich 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 77% Sgr.); ein ane SE 
ruck“ 


N i 2 Sgr., mit größern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird ud 
| eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit größern e 


* tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder ke Y 
war. 


„ 


nach dem Mamiferipr etwa irrthümlich zu viel erheben fein ſollte, zurückforden 
% Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterlüßt, kann bien u 
Dlätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 6 1 
Wierteljährlich, wird aber das Blatt täglich ins Haus gefandt, auch für Landbewoh⸗ 4 
a Das Bureau, im Poſtlocal, Eingang Plautzeng aſſe, iſt täglich von ei ; 
; bis 12 uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags ofen. Die Inſertionen . 
um folgenden Tage müſſen ſpateſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In- 1 
telligenz⸗Comtoir übergeben ſein. N N 8 — 
- > — B K 
EN = Cage FRFEREET emed .. 8 
. ngel en 29. und 30 September 1842. : zen 
Hert Raufmann R. Muller aus Rewſcheut, Herr Gutsbrſitzer W. uphase 


0 
7 - 


” 
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— note, Herr Partikulier A. Kabrun aus Berlin, log, im Engl. Haufe Her 
ala a Baron von Pultkammer aus Zoppot, Herr Landſchafts⸗Deputirter Diks 
Landſ. din, Herr Gutsbeſitzer Stumpe aus Tours, log. in den drei Mobren Herr 
Sch ſchafts⸗Rath v. Brauneck aus Sulitz, Heir Opernſänger Fritze ous Magdeburg, 


Pa auſpielerin Grebin aus Berlin, log. im Hotel d'Oltva. Here Gutsbeſitzet v. 
anlowski aus Sucimin, Herr Regierungs⸗ Rath Rothe aus Marienwerder, Heir 
9 uofmann Kietſchmer aus Stettin, Herr Muſik⸗Director Deuecke aus Marienwerder, 


Sieben Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Neumann aus Wloclaweck, Heir Maler 


ert aus Potsdam, log. im Hotel de St. Petersburg. 
J)))))))VCCCVVVVCCCVJVVVV AB, Me ; 
Die BrzirksH-bamme Julianne Neander ift aus dem 2iften Hebammea⸗ 
den 28ſten Hebammen-Bezrk der Stadt Danzig, und die Bezirks Heb⸗ 
BE Agathe Groth aus dem 2öſten Hebammen⸗Bezirk in den 2lſten derſetzt wor⸗ 
7 Welches hierdurch. zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 5 
anzig, den 28. September 1812. ; 
Königliches Polizei⸗Directorium. 
8 r e . 
zur m Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtädte, welche 
Leh ewerbeſteuer⸗Abtheilung Litt. A. zum Handel mit kaufmänniſchen Rechten 
ane St. und die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30 Mai 1820 
e ſelbſt teuergeſellſchaft bilden, der die Vettheilnng der Steuer unter ſich durch ihre 
dieſe zu wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur Wahl 
in d. Abgeordneten, Behafs der Vertheilung der Gewerbeſteuet füt das Jahr 1813 


Lin Termin Fu ä ei 2 Be BER 
Nontag, den 3. Oktober um 11 Uhr Vormittags, 
| auf unſerm Rathhauſe, . 


1.5 
Deze in 


berdumt worden. | pe 
in d. Wir ko dern daher fünımtliche zu dirſer Abtheilung gehörende Kaufleute auf, 
. angeſetzten Termin ſich zahlteich einzufinden, mit der Wrwarnnug, daß von 
! Musbteibenden angenommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſchei⸗ 
en unterwerfe. d N £ 
anzig, ven 21, September 1342. i 
2 dbecbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. a 
3, iterarifbe Unzeigen. 


- f 


2 

A Bei E F. Fücſt in Nordhauſen iſt ſo eben erſchienen und in allen Vuch⸗ 

a N BEN. 8 7 f - 5 
betbumen (in Danzig bei S. Anhulh, eangenmarkt M 432) zu 
r Das non plus ultra TEE 
FE nee a 
nach welches Jeder in ſehr kurzer Zeit ohne Tanzlehrer 

„ 


x 


& Lo | de 
8 dlündliche Anweiſung, 


* 


nach Monaten eine zweite nöthig wurde. Es find zwar ſchon rien 
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der geſchickteſte Tänzer werden kann. Von P. Lahite, Lehrer der Tauzkuyſt in Pas 
an St. Petersburg. Zweite Auflage. 8. 1542. Broch. 1274 Sgr. (don 
Die erſte Auflage von dieſem Merfchen war fo ſchnell verkauft! daß hu 


ten über Tanzkunſt aſchienen, aber feine jo giündliche, fo 55 man ſelb 
Ada ein ſehr geſchickter Tänzer e ES 
. n 5 
Hiermit zeige ich ergebenſt an, ab das bieher im Verlage der Hartung Yo 
Hofbuchprucketei in Aönigeberg erſchie eue 


Königsberger Literaturblatt, 


redigirt von Dr. Alexander Jung, 

mit dem heutigen Tage in meinen Verlag übergeht. BR 

Der Ruf gediegener Kritik, ächten Lieberalis mus, und ſtrenger Ungartheilid” 

keit, den ſich dieſes Lteraturblatt bereits im erſten Jahre feines Beſtehens erwer at 

hat, überhebt mich aller weitern Worte. Ich füge | daher nut hinzu, daß daſſelbe 0 

die Zeit vom 1. Oktober d. J. bis 1. Januar k. J. (Ates Qnartal 1842) in der 60 

herigen Weiſe, wöchentlich 1 Mal, und zwar jeden Mittwoch erſcheinen wird, u 

der Pieis hier am Orte, und auswärts bei Beziehung durch die Königl. ei 
ſtalten, pro Quartal 15 Sgr. beträgt. 

Hieſige reſp. Abonnenten echalten das eiteratablatt wöchentlich am Tage 


a Esche ens zug eſen det. 


des 


Vom 1. Januar k. J. ab, wird das Literaturblatt in erweiterter dusche 15 


eiſcheinen, worüber ich mir nähere Mittheilung noch vorbehalte. 


Danzig, den 1. Oktober 1342. x Fr. S Sam. Gerhard. — 


Enibindungen 


5. Die geſtern früh um 517 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 

Frau Mathilde geb. Ehrenberger, von einem muntern Knaben, meldet Freund 

und Bekannten hiemit ergebenſt Albt. Juls. Lind. 
Danzig, den 30. September 1842. 

6. Heute Morgen 915 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Kas 


ben glücklich entbunden; dieses zeige ergebenft an. C. F. Briſchke. 
N Danzig, d den 30. . 1842. Be 


e n. 


Seesen onen Sgodegeeege 
Für die zur Feier des Er ge am 2. Oktober e. 88 St. 50 


Kompoſition“ find an den Kirchtharen wie auch beim Signator Löſchin 3% 


8 ans „Kirche aufzuführende Kirchenmusik „der 100fte Pfalm nach Händel e 1 a 


895 8988 M 1367. —— à 14 Sgr. zu ne 


2090000980010 RC 9.000 
Bi Sum Beten der Kleine Kinder Berva a ae 
Wade die Herren: Prediger A. Blech, Conſiſtotjal⸗Rath Bresler, eee Er 


Erw 
a 
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guniehe Grübnau, Profeffot Dr. Hirſch, Negierungs-Rath Kretzſchmer, J. Laun, 
le Marquardt, HDberichrer Röper, Oberlehret Dr. Schmidt und Proftſſor 
Be s an ſechs Sonnabenden des nächſten Winters Vorleſungen zu halten die Güte 
ge en. Ein Billet für alle ſechs Abende koſtet Einen Thaler. Wir bitten um 
geneigte Unterzeichnung auf dem umherzuſeudenden Bogen. 

RR Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. 

2 Dr., Löſchin Claaſſen. Clebſch. Zernecke I. 

ö GET fbr De dene Ser A 
8 3. Montag, den 3. Oktober, Nachmittags 3 Uhr die monatliche Ver⸗ * 
3 ſammlung des Miffiond-Verein in der engl. Kirche, Heil. Geiſtgaſſe AZ 964. 
9 Hen Diviſions⸗Prediger Dr. Kahle wird einen Vortrag halten über die G 


iſſion in Grönland. . 8 
SSS ES e de 
Br Gymnaſiäl⸗Anzeige. 


Ce Der Sommercurſus des Gymnaſiums wird heute mit der allgemeinen 
Wem und Verſetzung aus den untern und mittleren Claſſen geſchioſſen. Der 
Auen tercurſus beginnt Montag, den 17. October. Zur Prüfung und 
18 fuahme neuer Schüler in die unteren nud mittleren Claſſen des Gymnaſiums, 

wie in die Elementarclaſſe, werde ich Donnerſtag, Freitag und Sonnabend, 


er 13., 14. und 15. October Vormittags von 9—12 Uhr in meinem Geſchäftszim⸗ 
er im Gymnaſium bereit ſein. Engelhardt, 
u Danzig, den 1. October 1842. Ditektor des Gymnaſiums. 


Zur öffentlichen Prüfung der Zöglinge der Pettiſchule, welche am Mitt⸗ 
Loch, den 5. October von 3 Uhr an in dem Haufe Fleiſchergaſſe M 132., der 
Ainitatis kirche gegenüber ſtattfinden wird, ladet ergebeuſt ein 
Danzig, den 30. September 1842. T. Strehlke, 
1 =, Profeſſor und Director. 
W. aer Die Reichelſche Muſikalienhandlung empfiehlt nachfolgende werthvolle 
uſifaſſen: 


10 W. Schneider, die Orgelregifter. Ein nützliches Handbuch für Orgelſpieler. 
10 O. dito das Moduliren 715 Sgr. Plauitzer, die Lehre von den Uebergängen 
gr 


Zugleich bringe ich den verehrten Muſikfreunden beim Herannahen der langen 
abende meine Mufik- Leihanftalt welche laut den gedruckten Katalogen allein 
ält W, fa wie eine Auswahl der neueſten noch hinzugekommenen Werke ent 
t in Erinnerung. 5 g 


Der Plan diefer Leih⸗Anſtalt iſt bei mir ohnentgeltlich zu haben. 


f 44 au 
S Tanz ⸗Unterrichts⸗Anzeige. arm N 
Gold Meldungen zu dem von mir annoneirten Unterricht werden angenommen 
ſchmiedegaſſe Nro. 1092. . Julius Selke jun., 
14. conerſſionirte Tanzlehrer für Weſtpreußen. 
Das Comtoit don F. G. Fuchs, iſt jetzt Geibergaſſe W 66. 


Win 
5200 


ec. 
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. f * 8 * 5 0 . Er 2, 
15. Amträge zur Werfiherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner n | 
— Melurany Compagnie auf Giunoſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Leben 4 


Verſicherung bei der Londoner Pellcau-Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comkoir Wollwebergaſſe Neo. 1991. 2 
16. Verkaufliche Grundſtücke aller Gattung, fo wie zu beſtätigende Stiftungs⸗ 
gelder und andene Privat Capitalien, werden ſters nachgewieſen, durch den 
Fa Co amiſſtonait Schleicher, Lacſadie IF 450. 1, 
Vormittags, ab und zu, am Langenmarkt, im Laden des Kaufmann 
Heeren Kohn, oder an der Börſe; Nachmittags nur zu Haufe anzukteſſen. 
17. Die zahlreichen Feuerk hrünſte, welche beſonders in dieſem Jahre fo ber? 
hesrend herrschen und fo entſetzlich viel Unglück ſtiften, machen es un ſo meh 
Jeden zur Pflicht, ſich dagegen möglichſt ſicher zu ſtellen. — 6 
Demnach bringe ich hiemit in Erinnerung, daß ven mir Verſicherungen gegen 
e r 
Feuerſchaden auf Gebäude, Mos lien und Waaren, fowie für die Herren m 
Landwirthe auf Einſchuitt Javentarium ꝛc für die Aachener und 2 
er oe „Nan 2 - 2 n 
Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu engen 
Prämien abgeſchloſſen werden. i ren 
Danzig, den 27. September 1842. A. Fiſcher, Fo 
8 a Haupt⸗Agent. 5 * 
. B Burean: Breigaſſe No. 1145. 
13. Montag, d. 3, October geht das letzte Dampfboot nach der Brick® 
am Johangisther um 5 Uhr Abends von Neufahrwasser und um 6 Uher von 
Fahrwasser nach Strohdeich. N RR: 
Das um 5 Uhr Abenäs von der Stadt abgehende Dampfboot ist das 5 
letzte nach Fahrwasser. a > 3 * 
19. en ̃ yirige, — 3 
Die Herten Gebrüder Orarfira erſte Atblethen aus Lem groſſen Circus Fran“ 
cony in Paris haben uns bei ihter Durchreiſe nach St. Petersburg durch hre ath’ 15 
tet ſch. „quflebtiſtiſchen Kunſtvorſtellungen fo angnehm überraſcht, daß wir nicht um 
hiu können ein kunſtliedendes Pubhikam in Daazig auf dieſe Künſtler auſmerkſam 
i da machen. Da fie in ibren Leiſtungen wilklich ausgezeichnet find und alles bis 
— hin hierin Niekannte weit übertreffen, fo find wir überzeugt, daß auch die Danzig! 
Freunde dicſen wahrbaften Künſtlern einen ungetheilten Beifall zollen werden undd 
wünſchen letztern einen zahlreichen Beſuch. ; 2. 
Die Auſchlagezettel werden en Naheres beſagen. . 
BR RR Mehrere Kunſtfreunde aus Stolp- 
2 20. ee Im Metamorphoſen⸗ Theater. EB , 
Sonntag, den 2. Okteber, der häusliche Zwiſt in 1 Akt. 'erauf folgt: 
22 ein Kunſt Ballet und r tamorphoſen. Dann folgt: das Mohrenfeſt eine Maſchine 
welche ſich 7 wal verwandelt. Zum Beſchluß ein Ttausparent. Aufang 
| Vorftelung Punkt 772 Uhr wilde 


ö 


45 N 7 7 * 
» ‘ . 
2 


* . ä * 
RS 2 | 2 EIER | 
21. Vielliebchen, Penelope, Sonnenblumen? Bettlets Gabe, Perlen, Immergrün 


und Aurora, alles Taſchenbücher auf 1843, eirfuliten in unfern Cittel far dieſelben 
noch area ein Dutzend anderer Taſchenbücher werden gleich nach dem Erſcheinen 


> 


aha, —_ Preis für 6 Monate 2 Rthlr., für einen Monat 15 Sgr. — 


He echſelung nach Belieben, allenfalls täglich. Wir empfehlen dieſen Eitkel nament- 
deu Familien, welche ihre Töchter vor Untethaltungsbüchern unpaſſenden Inhalts 


RL wahren wollen. Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langeumarkt Ar 433. 

727 FV 
4 N Co mt o ier vor (N 
8 Th. Behrend ch Co- 0 


7 


Alte Roß M Bil. 3 RER) 
Besserer 
Ge Alle Diejenigen, weichen an die in der Auflöſung begriffene Reſſource „zur 

eſelligkeit noch Auſprüche zuſtehen, werden von uns bierdurch veranlaßt, ſolche 


Adteſtens bis zum J. November . dem Schatzmeiſter derſelben, Bankokaſſitet Si⸗ 


do den nachzuweiſen und wud um begründeten Fall die Berichtigung der Forderungen 
a Alec a > Di Bonflche. 

s a Eütem verehrlichen Publikum machen wir hiemit die ergebene Anzeige, 
banane vietjäbriger Geſchäftsführer und Procuriſt Hei Ludwig Gleinert mit dem 


a ich durch Anlegung einer Drucketei vervollſtändigt, und bin biedur im Stande, 
Farb allein ſedene, wollene, baumwollene und leinene Zeuge mit jeder beliebigen 


tige zuck wieder wie neu Neu herzustellen. Em hochberehrtes Publikum um gü⸗ 
n Zuſpiuch bitteud, verſpieche ich reelle und billige Bedienung. R 
F. Korſch, Jopengaſſe No. 728. 


180000 höchſt intereffante A beit mit der großen Taucherglocke 1 * 


W „ mittelft welcher Perſonen 20 und mehrere Fuß tief unter dem 
5 age a beiten, wird noch mehrere Tage auf der Weichſel bei der Legan gearbeitet. 


denten gen, 29. v. M. iſt ein goldener Trauring mit der Chiffr. L. II. 1806 


1 x 


bier, Den Tage als wirklicher Theilnrhmer in uufere Handlung eingetreten, iſt; wir 


gangen. Dem ehrlichen Finder 1. Rihlr. Belohnung Langgenma.Ft 446. 


fie das ſchmeichelhafte Zutrauen deſſen ſich unſere Firma ſcit geraumer Zeit er⸗ 
ut hat, derſelben auch ferner zu erhalten, und wird es unſer ſtetes Beſtreben blei⸗ 
6 den Wüuſchen Eines verebrfichen Publikums, ſowohl was die Aus wahl und 
. der Waaren, als auch was die Billigkeit der Preiſe aubetrifft, möglichſt zu 
; tſprechen. = { g : EN 
—5 Unſere Firma bleibt unverändert. E ; 
„danzig, den 1. Oktober 1842. N 8 . 
8 J G. Hallmann Wittwe & Sohn. 
4 Sun Die Ziehung der Zten Klaſſe 86ſter Lotterie fängt nächſten 8 den 
»kteber c., an. . g otzoll. 
1 ie Meine Seiden⸗ und Schbafärberi nebſt Appretit⸗ und Dekarir⸗Anſtalt 


ung Dund Mufter zu drucken, ſondern auch verwaſchene Kleider in allen Farben 


205060 
Die derehrl. Mitglieder der Reſſouree zum freundfchafttichen Verein wende 
nich ergebeuſt zur General⸗Verſammlung auf Freitag d. 7. Oktober . 5 8 
hr eingeladen. Wahl neuer Comitee⸗Mefglieder und Aufnahme neuer Mitglie 
Die Vor ſt e 


Sonntag, d. 2. Oktober, Konzert im 3 chkenthal 


bei - „Schröder. . 
31. Sonntag, d. 2. Oktober, Konzert i. Herrmannshof. 
32. Einem geehrten Publikum mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich 


mit meinem Lohnfuhren⸗Geſchäft die Wohnung vom vorſtädtſchen Graben nach 255 
Haufe Jopengaſſe M 730 verändert habe, und bitte zugleich bei Zuſicherung zelt 
5 Bedienung um ferneres Wohlwollen. Fried. Kupfer junior. 
2 33, eis wiſſenſchaftlich gebildeter junger Mann, der bereits 3 3 10 
a als Haaslehrer fungiit hat, und ſeine Zöglinge zu den höher Gymnaſialkſaſſen 
vorzubereiten im Staude iſt, wünſcht in einer anſtändigen Familie in der Nähe 7 
zigs ein Emplacement. Et iſt auch erbötig jede andere feinen Fähigkeiten angemeſſſ 
Stellung bei einem Beamten zu übernehmen. Nähere Nachricht Ankerſchmiedeg 
Niro. 164. eine Treppe hoch. nn 77 
34. Die Verlegung meiner Wohnung nach der Wollwebergaſſe M 752- zeig. ; 
ich allen, die an meinem Unterricht in der engliſchen Sprache und doppelten 1 
haltung Theil nehmen wollen, ergebenſt an, und bitte uun um baldige Anmeldung 
8 < Beckmann. ff 
35. Ein Burſche ordentlicher Erziehung der die Buchbinderei zu erlernen inf 
melde ſich Gerbergaſſe M 62. bas 
36. Ein Knade von ordentlichen Eltern, am liebſten vom Lande, meldet he 
- a will, findet ſogleich ein Unterkommen Paradtesga 
N o. 296. i 
37. Ein Pferdeſtall und Wagenremiſe wird Breitgaſſe 1103. zu miethen gef 15 
38. 700 Rthlr. find unter pupillariſcher Sicherheit im Ganzen oder getheilt a 
beſtätigen. Näheres Gr.⸗Hoſennähergaſſe M 682. M 
39, Ein jurger Hühnerhund, braun mit weißer Bruſt und weißen Pfoten 75 1 
ſich verlaufen. Man bittet ihn auf Neugarten M 502. gegen eine angemeſf 
Belohnung abzuliefern. l den 
40. 600 Rehlr. Kindergelder im Ganzen oder getheilt ſellen begeben wer 
Näheres Gr. Hoſennähergaſſe M 682. x PILZ 
41. Es wird eine Bäckerti zu miethen geſucht, wo möglich gleich. Das 
here Schneidemühle M 457. un 
8 42. Ein in voller Nahrung ſtehendes Gewerbehaus mit laufendem Waſſet Br 
Stallungen, welches ſich vorzüglich zur Fabrik eignet, iſt unter annehmlicht 
dingungen and freier Hand zu verkaufen. Zu erfragen Kökſchegaſſe N 69 5 
Beilage · 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
| No. 229. Sonnabend, den 1. October 1842. ö 
— —ä3ä—õ—ä— ——d8ñ—ẽ ——— — 


7 lte Spitzen und Kanten werden zu 
aufen geſucht von dem Ruſſiſchen General⸗Kon⸗ 
ſul auf Langgarten No. 117. 22 


Gr St. A brecht iſt ein zur Bäckerei und Dietualienhandel eingerichtetes 
4 dſtück Verhältniſſe wegen ſehr billig ſofort zu vermiethen oder zu verkaufen. 
fi; Ein nahe der Stadt gelegener Hof ift ſogleich zu verkaufen durch den Ges 
aͤfts. Commiſſionait Fiſcher, a 
: Brodtbänkengaſſe M 659. 
a ao Klobenholz ift auf dem Pockenhausſchen Holzraume ganz beſon⸗ 
empfehlen. 
4 Filzſchuhe in allen Größen empfiehlt zu billigen Preiſen 


N 


der 
47. du 


8 Guſt. Wernſck, Häker⸗ und Pete. ſillengaſſen⸗Ecke. 


48 ver mi eth un a en. 1 
49. Poggenpfuhl 244. iſt ein Vorzimmer wit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
Her Ein freundliches Zimmer nebſt 2 Kabinets und Bodengelaß iſt an einzelne 
5 rren oder Damen ſogleich zu vermiethen Buttermarkt 2090. 
W. Am Breitenthor unter dem Haufe des Herrn Kaufmann Gerb, iſt ein. 
51 akellet zu vermiethen. Das Nähere Fleiſchergaſſe M 140. e 
lea, Eingetretener Umſtände wegen iſt Poggenpfubl No. 358. eine bequem ger 
ge Stube mit Meubeln recht billig zu vermiethen u. d. 1. November zu beziehen. 
Na Zwei Stuben find zweiten Steindamm M 388. billig zu vermiethen. 
53 heres im Eiſenladen am Rathhauſe zwiſchen 1 und 2 Uhr Mittags. 5 
beit Langenmarkt W 451. iſt zu Michaeli eine ganz neu. decorirte Gelegenheit, 
er ehend aus vier Zimmern, Küche, Hof, Keller, zu vermiethen. N 
gaze Goldſchmiedegaſſe M 1068. iſt eine Hangeſtube mit Meubeln ſogleich an 
55. Ne Herren zu veimiethen. 8 
zu beziehen agaſſe M 366. find 2 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen und gleich 
8 ü Br 
dermi Langenmarkt No. 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren zu 
87. ethen und gleich zu beziehen. 5 - 
58. Kl. Krämergaſſe No. 802. ift ein kleines Zimmer billig zu vermiethen. 
59. Breitegaſſe No 1137. iſt ein anſtändig meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
Langgarten No. 226. find 3 meublitte heizbare Zimmer zu vermiethen. 
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h A u K t i 0 n 8 « n. F fol 
Montag, den 10. October und folgende Tage um 9 Uhr Vormittags, 


60. 6 N 
en im Kaiſerl. Ruſſiſchen Konſulat⸗Hauſe auf gang, 
garten auf Verlangen des Kaiſerl. muſſſchen General⸗Konſul⸗ 


Herrn v. Buͤ 65 ow, wegen Verſetzung aus hieſigem Orte, folgende ihm 
zugehörige Sachen gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkauft werden, als: 
1 mahagoni Flügel ⸗Fortepiano, f 
Trümeaux iu mahagoni und vergoldeten Rahmen mit Marmor⸗Conſoles, pie 
ler⸗ und Toilettſpiegel, mahagoni, birkene, lindene Sophas und Kanapees mit fatbig. 
Damaſtbezügen, dito Schreibe⸗, Sopha⸗, Näh-, Nacht⸗ und Spieltiſche, Speileft’ 
ſche mit Einlegblätter und Rollen, Rohr- und Polſterſtühle, Seſſel, Tabourets , 


Lehnſeſſel mit Saffiaubezügen, dito mit Stickerei, Servanten, Bücher⸗ und Kleide!? 


schränke, Chiffonieres, Glasſchränke (darunter 1 autiquet), Kommoden, Waſchtol 
letten, Bettgeſtelle, Bettſchirme und 1 Kredenze. 5 ne N 

1 mahagoni chineſiſches Billard mit Queus und Bällen, Kron⸗ und 
Wandleuchter in Glas und Bronze, 16 Fach farbige ſeidene und weiße, geſtickte 
und quatirte, mouſſeline Gardienen mit ſeiden. Borten und Bronzeſtangen, 2 eng“ 
tifche Teppiche (11 und 10“ lang, 10 und 3“ breit), Fenſter⸗Rolleaur, 1 Allo“ 
ven⸗Vorhang, 1 neuer engl. gußeiſerner Kamin nebſt Zubehör. N 


Eine gr. Sammlung von chineſ. Porzellan, 


enthaltend: ſchoͤne und antique Terrinen, Schuſſell, 


Schaalen, Taſſen, Kannen, Vaſen, Urnen, Figuren 


ippe 
und Nippes-Sachen. 2 
Ein ordin. und Küchen⸗Mobiliar, Gartenſtühle, 1 Bratenwender, 1 engl. Dur 
mangel, 2 Zink⸗Badewannen, 1 eleganter Schlitten mit blauer Tuchpolſterung und 
Bärendecke und 1 Arbeitswagen. 8 1 
Das Verzeichniß der Porzellan⸗Sammlung iſt bei mir einzuſehen. a 
Ä KETTE J. T. Engelhard, Auctionator. 
61. Montag, den 3. Oktober e., ſoll das Inventarium der ſich auſlöſenden 
Reffource „Geſelligkeit““ im Sommerlokale genannter Geſellſchaft, anf Neugatten 
Nro. 520, öffentlich meifibierend verkauft werden, wozu Kaufluſtige und namentli 
die Herten Gaſtwirthe eingeladen werden. 
Daſſelbe beſteht in: f 
ee Einer bedeutenden Anzahl Spiel, Spiegel, Klapp⸗ und Auſetztiſchen, 1 5 
Leſetiſch, 1 Sopha, virlen Stühlen, Sitzkiſſen, Spiegeln, gläfernen und bronzen 
Klonleuchtern, 2 ſchwediſchen Wanduhren, Fenſtergardienen, Ronllean td 
Bächerſchranke, 1 Bildniſſe Sr. Majeſtät des hochſel. Königs, 1 compfett. Be, 
mit Bällen, Oueus und argandiſchen Lampen, Schach⸗, Lotto- und Toccateglie! N 


\ 


I 


90, 


len 


8 


daz Zeſtungstafeln, Landkarten, Pfeifenſchränken und Geſtellen, 1 Occheſter nebſt 
und gehöriger Treppe und Notenpulten, vielen Gartentiſchen, dergleichen Banken 
nd Fuß banken, Polſterbanken mit rothem Tuchüderzuge, 1 Geſtell zum Aufhängen 

eider, Fußdecken, Haus⸗Lampen und Laternen, Illuminations⸗Lampen nebſt 
Na 1 Flaggenſtock, Haus- und Gartenleitern, dem Inventar einer Kegelbahn, 
kanzöſiſchen Lampen und vielen andern, hauptſächlich für Gaſtwirthſchaften 


ſich eignenden Sachen. Auch kommen 30 Oelgemaͤlde, zum 
Theil ſehr werthvoll, zum Dexfanf, 


02 T. Engelhard, Auetſonator. 
win Donnerſtag, den 6. Oktober e., ſollen im Haufe Breitgaſſe M 1203. auf fei 
lliges Verlangen durch Auction an den Meiſibietenden verkauft werden: . 
ru ine Parthie geſchnittene u. ungeſchnittene Tabake, 1 N 
Aue Tabak- Zubereitung nöthige Inſtrumente, als: 1 ae 
Dr 1 kupferne Darre, 1 Schneidezeug, 3 diverſe Preſſen, 1 Einſchlageklotz, Tonnen, 
ah., Leder⸗ und Haarſiebe, Küven, Zurichts⸗Tiſche u. ſ. w. d Schüſ⸗ 
ſel Der Rest eines Fayance-Waaren-Lagers, enthaltend: Terrinen, Schüſ⸗ 
Non „Schaalen, Glockenſchüſſeln, Fruchtkörbe, Saladieren, Blumentöpfe, Taſſen, 
Ife, Theekannen ꝛc., und an Mobiliar: ö Ki 
bett leie gel Sophas, Stühle, Spiel⸗ u. Klapptiſche, Himmel: und Kinder⸗ 
1 „Seltene, Schränke, 1 Serviettenpreffe, 1 Doppelt⸗Pult, Zähltiſch u. Comtoirſtühle, 
a Kram⸗Repoſitorium nebſt Tombanf; 1 eiferner Ofen, 1 engl. Bratenwender, 
eſindebetten, 2 Violinen, 1 Guitarre, 1 gr. eiſ. Waagebalken nebſt Schaalen, 1 
Ki waage mit kupfernen Schaalen, bleierne und Metall⸗Gewichte, Tauwerk, leere 
en und andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Autionator. 
63. s 6 55 


Auction : 


mit herrschaftlichen Equipage- Gegenständen. 


be 2 vorzügliche Wagenpferde, (schwarze Hengste) 1 fast neuer Halbwa- 
Alte mit Vorderverdeck, 1 dito Stuhlwagen, 1 Droschke, 1 vier- und 1 zwei. 
iger Schlitten, 1 neuer Arbeitswagen, 2 Geschirre mit Neusilber-Beschlag, 


aollen cher-Livree, mehrere Stallutensilien und andere nützliche Sachen, 


* Freitag, den 7. October d. J., Mittags 12 Uhr, a 
oder ver dem, in der Hundegasse sub M 304. gelegenen Stalle, auf 


"eiwilligeg Verlangen öffentlich versteigert werden, wozu hiemit Liebhaber 
aden werden. 


„ T. Engelhard, Auctionator. 


8 N 

10 Freitag, den 7. Oktober 1842, Vormittags 
chen Dt, wird der Makler Jantzen in der Königli- 
den Niederlage des Bergſpeichers an den Meiſt⸗ 
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bietenden gegen baare Zahlung unverſteuert ver⸗ 


kaufen: / en 
Achtzehn Kiſten Rothwein auf Flaſchen als: 

St. Eſtephe, St. Julien und Margauz: 

Eine Kiſte Champagner. 7 

Der ſofortige Verkauf dieſer N. ſehr preis. 
würdigen Dur Weine wird beabſichtigt und DW 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Maobilia oder bewegliche Sachen. 5 f 
65. Noch ein kleines Reſtchen ſehr ſchöner holländiſcher Heetinge iſt entwedet 
im Ganzen oder auch in einzelnen Faſtagen Wollwebergaſſe No. 550. käuflich. 


66. Gute Bettfedern und Daunen, ſo wie auch ſchwarze gefortent 


Pferdehaare, loſe und in Strängen find zu haben Jopengaſſe M 733: 

67. Auf dem adel. Gute Domachau ftehen dieſes Jahr wieder circa 200 Ruthen | 

Torf von bekannter vorzüglich guter Qualität und Quantität zum Verkauf und wer 

den Beſtellungen darauf in der Weinhandlung des Herrn Reuter, Langgaſſ⸗ 

M 369. angenommen. Schröder. 
Fee 


C 
68. Die beliebten Sorten wollenen and baumwollenen | 
: Unterhofen und Jacken, fo wie 3, u. 47 dr. geſtrickte Socken? | 


(in weiß und coul.) empfing ich in großer Aus wahl | 
- H. S. Cohn, Langgaſſe M 373. 
Dm * 
69. Feinſte Vanille singe sei 
1 5 F. G. Kliewer, ten Damm. 
70. Breitgaffe M 1214. ſtehen au 200 alte Dachpfannen zum Verkauf. 15 
Friſcher Wachsſtock in bel ebigen Sorten iſt zu haben in der Wach 
1. K fer. Heil, Geiſtgaſſe Niro. 910. nahe dem Thore. 
22. Feinſter Orientaliſcher Raͤucher⸗Balſam. ih 
Einige Tropfen auf den warmen Ofen gegoffen, find hinreichend dad Se | 


Zimmer mit dem angenebmſten Wohlgeruch anzufüllen. In Fläſchchen a 774 | 
allein zu haben in Danzig bei ei ei E. E. Zingler. ö 
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73. Taback⸗Annonce. 


lich Daß!feit Jahren immer mehr zunehmende Cigarren⸗Rauchen, wodurch bekannt⸗ 
be die Zunge nicht belegt wird, hat namentlich für die dadurch verwöhnten Liebha⸗ 
wi einer Pfeife Taback das Bedürfniß eines Canaſters herausgeſtellt, der jene höchſt 
chtige Eigenſchaft enthält. | 
; Wir haben uns dahrt durch unjere allgemein als vorzüglich anerkaunte La⸗ 
ſama⸗Cigarren , deren leichte, feine Qualität denjenigen hinlänglich befannt 
die dieſe Eigarten ächt, das heißt in mit unſerem Brandzeichen 
verſehenen Kiſten rauchen, veranlaßt gefunden, auch einen Taback zu fa⸗ 


bieten de unter gleichem Namen au jene Wonuge befikt, und ſich 
fo durch Milde, Annehmlichkeit und feinen Geruch ganz beſonders auszeichnet. 

wen ir verwenden hierzu nur aus ländiſche Blätter und zwar ſolche, die bisher 

gan oder garnicht zu Nauchtabacken benutzt wurden, die Fabrikation uns aber 
un beſonders gelungen und dadurch jene ſchwere Aufgabe gelöſt wurde. 


In Danzig hat Herr Eduard Kaß den Haupt . Debit Dies: 


Sr und verkauft nicht nur zum Fabrikpreiſe von 12 Sgr. pro 


fund ſondern ift auch im Stande Wiederverkäufern einen Rabatt zu bewilligen. 


Berlin, im September 1842. . 
5 Ferd. Calmus & Co., 
Tabacksfabrikanten. 5 


mi Obige Sorte Lafama⸗Canaſter empfiehlt bei Abnahme von 10 U 
t 1 u Rabatt Eduard Kaß, Langgaſſe No. 402. 


3 81 Amerikaniſche Caoutchouc oder Gummi. Elaſticum Auflöſung: 
a Auflöfung ift das beſte Mittel alles Lederwerk, Schuhe, Stiefeln u. ſ. w. 
kme ur weich, ſondern auch namentlich waſſerdicht zu machen, ſo daß det Fuß 
- Aaffe r trocken bleibt, weil die damit eingeriebenen Gegenftände kein Waſſer durch⸗ 
In Büchſen nebſt Gebrauchs zettel 5 u. 27 Sgr. zu bekommen bei 
75. 8 E. E. diode en —. 5 M — g 
ußteppichzeuge in leinen Drillich, wollene Pferded euge, weiße un 
fanitbte Boye und Flanell, wie eine große Quantität Drillich, Mehl: und Korn⸗ 
ind zu billigen Preiſen vorräthig bei . G. Gerich, 
IR Erdbeermarkt im Zeichen des weißen Adlers. 
ben „Aechte Harlemer Blumenzwiebeln beſtehend in Hyacinthen von allen Far⸗ 
tulpen „setten, Jonquillen, Duc van Tol, Tulpen, gefüllte und einfache Garten⸗ 
en in den ſchoͤnſten Farben find zu haben in Langefuhr Nro. 8. bei J. Piwowsky. 


I 


* 
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: = Au Sver fan a 

Einem geehrten Publikum zeige hiemit ergebenſt an, daß ich mein Waatenlager, 
beſtehend in einer großen Auswahl feiner, mittelfeiner u. ordinaiter Tuche, ſo 55 
Buckskins, Sibiriens, Callmuks, ferner: quarirte Mantelfutter, roſa und wei 


77 


Molltongs, Flanelle, Boye, ꝛc. zu herabgeſetzten Preiſen aus verkaufen werde ae 
5 ee deshalb, ſich mit den jetzt einſtellenden Winterbedürfniſſen bei mir verſehen zu 
wollen. a 


A. T. Behrent. 
5 Langenmarkt M 445. 

78. Berliner angefangene, fertige und höchſt geſchmackvoll garnirte Sticketeien 
babe ich in großer Auswahl vorräthig und verkaufe dieſelbe zu den billigſten Preiſen. 
Zugleich empfehle ich mein auf's vollſtändigſte ſortirtes Lager von Zephyr⸗ u. Glanz⸗ 
wolle und alle zur Stickerei nöthigen Artikel; insbeſondere aber eine große Aus wahl 
der neueſten Tapiſſerie⸗Muſter. f ‚ 

; J. Könenkamp, Langgaſſe Nro. 407. 


79. Mit ächten engl. blauen, grünen, gelben, rothen u. weißen Sperma - Cet 


oder Walltath⸗Lichten 4—5 auf's Pfd. weißen Tafel⸗Wachslichten 4—16 auf's Pfd⸗ 


desgleichen Wagen: Nacht- Kirchen. Kinder⸗ und Handlaternen⸗Lichten 30—60t, 


Palm: Silber- und Brilliant⸗Stearinlichten 5, 6 und Sr., frifche Pomeranzen, f 
Apfelſinen, Nanteſer Sardinen und Trüffeln in Blechdoſen empfiehlt ſich 25 

} . Jantzen, Gerbergaſſe Nro. 63. 
80. Mein Lager durchaus ächter Havanna-Cigarren bringe ich 
den Kennern in Erinnerung, und mache dieselben auf eine sehr alte u. ab 
gelagerte Sorte Sylva aufmerksam, die ich zum beispiellos billigen Preise 
von 22 Rthlr. pro Kiste, 6 Hthlr. pro 14 Kiste erlasse. F. Schnaase Sohn 
81. Durch zufällige billige Einkäufe bin ich im Stande mehrere Wein 


sorten niedriger zu verkaufen als sie aus bester Quelle zu beziehen sind. 


F. Schnaase Sohn. 


F RENTE TEE ch Anh: 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
e f Nothwendiger⸗Verkauf. 9 
Das dem Peter Labudda gehörige im Königl. Dorfe Kaminica sub MM 1 
des Hypotheken buchs belegene Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 647 Rthlr. 10 Sgr. 10 
5 am 26. Oktober e., Vormittags 10 Uhr, 
an * Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 in 
ie Taxe und der Hy in ki in det hi i ei 
(tn d der Hypothekenſchein re in det hieſigen Regiſttatm 
Carthaus, den 19. Juli 1842. 
Königliches Landgericht. 
83. Nothwendiger Verkauf. 


82. 


Das im Dorfe Buchwalde im kandraths⸗Kteiſe Pr. Holland sub. B. LXIII. 
7. belegene den Geſchwiſtern Janzen gemeinſchaftlich — 5 aus den Wohn- und 


7 
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Beh hafts-Oechäuden. und 102 Morgen 242 IR; preuß. ſeparirtes Land beſtebende 
port ſtück, gerichtlich auf 1394 Rihlr. 10 Sgr. abgeſchätzt zufolge der nebſt Hy⸗ 
Vothekenſchein und Bedingungen in dem Aten Bureau einzuſchenden Taxe, ſoll 
vor d am 2. Novembet e., Vormittags 10 Uhr, 1 
em Herrn Land⸗ und Stadt-Gerichts⸗Rath Titius an ordentlicher Gerichtsſtelle 
MS der Auseinanderſetzung ſubhaſtirt werden. a 
Elbing, den 16. Juli 1842. = 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


84. Edietal - Cita. tt on. \ 
Ter Nachdem über den Nachlaß des hieſigen Kaufmanns Johann Michael 
gan der erbſchaftliche Liquidatiens⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden ſämmtli⸗ 
e Gläubiger hiermit aufgefordert, ihre Anſprüche ſpäteſſens im Termine 
bor d \ den 1. November .1842 Eu ne 
fen Deputirten Herrn Landgerichts-Rath Grosheim an ordentlicher Gerichts⸗ 
nn anzumelden und nachzuweiſen. Die ausbleibenden Gläubiger ſollen ihrer et⸗ 
ag gen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das, 
Kid Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa übrig: 
möchte, verwieſen werden. d 5 
Marienburg, den 7. Juli 1842. 
Königliches Landgericht. N 
—— — —— ———ů en 
Schlffs⸗ Rap pon. 
a Den 23. September angekommen. SR 
„ Möller — Anne Margarethe — d — =, 
ee De Er ae De NET 
B. Böttcher — Diligence — Glasgow — Sttinkoblen — Nherderei, 
H. Rieſen — Haabet — Svendborg — Vallaſt — Ordre. ö 
Me. Logau — Marquis Breadalbane. — Iſtadt — Ballaſt — Ordre. 
M. Toͤnneſſen — Lyckeus Pröve — Stavanger — Heeringe — Ordre. 
P. de Vrede — Prudentia — Amſterdam — Stuͤckgut — Ordre. ee 
* 1 „ 


+ 


C. 
3. 
D 
C. 
W 
A. 
E. 


a Den 24. September angekommen. 

Eyde — Fortuna — Fleckeſiord — Hetringe — Ordre. 0 * 

4 Oldendurger — Fyf Gezuͤſters — Harlingem — Ballaſt — F. Bohm & Ce 
appen — j. Willem — Piewediep — Ballaſt — Ordre. 

9 


1 


3 „Zepke — Neptun — Calais — Ballaſt — 
S. Foyen — Broͤderne — Havre . — 
Geſegel t. 
W. L. Hoppenrath — Fortuna — Petersburg — Obſt u. Zink. 
3.2 ar — Herrlichkeit Papenburgs — Edam — Holz. 
@ Blind — George — Chatam — Holz. 
; Wind. W. 


Sohanniffen — Dline — Stavanger — Herringe — 


\ 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 27. bis incl. 29. September 1842. b 
I. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 67 Laſten Getreide 1 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 36 Laſten 
verkauft, und — Laſt geſpeichert. | 


} Roggen | 


— 
Weizen. zum Ver Rips. Oaiſe. Hafer. Erbſen. 
’ brauch. 8 ; | 
. 
1. Verkauft . . 253 52 | — — | we — 


Oewicht, Pfd. 132—13 40121125 -- 
Preis, Riblr. 11311213 713 i 


2 Unverkauft Laſten- . 36 — = . wre | 
II. Vom Lande: 2 
b gr. 30 gr. 4 | 
besten 3 | 38 | 80 kl. 28 17 w. 33 

Thorn find paſſitt vom 24. bis inel. 27. Septbr. 1842 und nach Danzig beſtimmt: 


60 Laſt 55 Scheffel Weizen. | 
25 Laſt — Scheffel Rips. 


